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Die Rohrverbindung und das metallische Dichtelement kommen ohne PFAS-haltige
Dichtungen aus (Bild: Neumo).

In der Europäischen Union wird über ein Verbot von per- und polyfluorierten
Alkylverbindungen (PFAS) diskutiert. Die Konsequenzen wären gravierend, denn in
vielen Bereichen, z. B. bei Polymer- und Elastomerdichtungen kann auf PFAS bislang
kaum verzichtet werden. In den Anlagen der Chemie-, Pharma- und Biotechnologie
werden Polytetrafluorethylen (PTFE) oder Fluorethylen-Propylen (FEP) z. B. als
Umhüllung für O-Ringe aus Elastomeren verwendet. Das drohende PFAS-Verbot hat



das Potenzial, die Anlagenplanung und Ausführung nachhaltig zu verändern. Es ist
daher für Betreiber und Anlagenbauer ratsam, die Dichtungskonzepte ihrer Anlagen zu
überdenken.

Elastomerfreie Lösungen

Die sicherste und PFAS-freie Methode, Anlagenteile oder Rohrleitungen miteinander zu
verbinden, stellen Schweißverbindungen dar. Allerdings sind oftmals lösbare
Verbindungen notwendig. Diese müssen eine ganze Reihe von Anforderungen erfüllen
und es kommen dabei in der Regel Elastomerdichtungen zum Einsatz. Elastomerfreie
Lösungen, die in der sterilen Verfahrenstechnik schon seit Jahren erfolgreich
angewendet werden, erlangen daher aktuell aufgrund der PFAS-Diskussion einen
gesteigerten Stellenwert. Eine gute Ergänzung zu der seit vielen Jahren im Sterilbereich
eingesetzten Sterilverbindung »BioConnect« von Neumo ist das metallische
Dichtelement »CleanLip«, das die in der Sterilverbindung eingesetzten
Elastomerdichtungen ersetzt. Das Dichtelement ist aus Edelstahl 1.4435 gefertigt und
verfügt über eine sehr hohe thermische und chemische Beständigkeit. Eine konsequente
Weiterentwicklung ist die metallisch dichtenden Rohrverbindung »ConnectS«, die ohne
zusätzliche Dichtelemente auskommt und im Hinblick auf ein drohendes PFAS-Verbot
eine zukunftsgerichtete Option ist. Neben der sehr guten Reinigbarkeit und Sterilität
bestehen für Anwender bei Einsatz der Rohrverbindung laut Hersteller kaum
Beschränkungen beim Reinigungsprozess, denn sie verfügt über eine sehr hohe
Beständigkeit gegenüber Laugen und Säuren. Die Verbindung kann jederzeit, ohne dass
die Funktionalität leidet, geöffnet und geschlossen werden, Ein metallischer Anschlag ist
ebenso obligatorisch wie eine TÜV-Bauartzulassung und bakteriologische
Untersuchungen.

Hersteller aus dieser Kategorie

Flux-Geräte GmbH
Talweg 12
D-75433 Maulbronn
07043 101-0
info@flux-pumpen.de
www.flux-pumps.com
Firmenprofil ansehen

Dr. Jessberger GmbH
Jägerweg 5-7
D-85521 Ottobrunn
089 666633-400
info@jesspumpen.de
www.jesspumpen.de
Firmenprofil ansehen

Bucher Unipektin AG
Murzlenstr. 80
CH-8166 NIEDERWENINGEN
0041 44 8572300
info@bucherunipektin.com
www.bucherunipektin.com
Firmenprofil ansehen

https://www.neumo.de/
https://lebensmittel.kuhn-fachmedien.de/wp-content/themes/kuhn-magazin/pdf/mpdf/kuhn/mailTo:i&#110;fo&#64;&#102;l&#117;x-&#112;u&#109;&#112;e&#110;&#46;&#100;e
http://www.flux-pumps.com
https://lebensmittel.kuhn-fachmedien.de/firma/flux-ger-tegmbh-1370524
https://lebensmittel.kuhn-fachmedien.de/wp-content/themes/kuhn-magazin/pdf/mpdf/kuhn/mailTo:in&#102;o&#64;&#106;&#101;&#115;s&#112;&#117;mpen&#46;&#100;e
http://www.jesspumpen.de
https://lebensmittel.kuhn-fachmedien.de/firma/dr-jessbergergmbh-1339031
https://lebensmittel.kuhn-fachmedien.de/wp-content/themes/kuhn-magazin/pdf/mpdf/kuhn/mailTo:info&#64;b&#117;c&#104;&#101;r&#117;n&#105;pe&#107;tin.&#99;om
http://www.bucherunipektin.com
https://lebensmittel.kuhn-fachmedien.de/firma/bucherunipektinag-1324888


© 2025 Kuhn Fachverlag


